
Die Traktoristen der MAS Ducherow (Mecklenburg) haben sich in ihrem Aktivistenplan 
die Aufgabe gestellt, das Bündnis mit den werktätigen Bauern noch mehr zu festigen. 
Alle verpflichten sich, fachlich und politisch zu lernen, damit sie ihren Bauern auf alle 
Fragen ausreichend antworten können. Außerdem soll den .wirtschaftlich schwachen 
Bauern zuerst geholfen werden; in dieser Richtung werden auch die Arbeitstarife 
differenziert. Diese Beschlösse leiten die Arbeit der Traktoristen von Dudierow.
1) Der Neubauer Schröter (rechte) wird vom Agronomen der Station, dem Genossen 
Hinz, fachlich beraten und erkennt in der anschließenden Diskussion, daß die Besse­
rung seines Lebens nur im engen Bündnis mit der Arbeiterklasse möglich ist.
2) Anschließend beraten beide einen längeren Arbeitevertrag. 3) Pünktlich zur
abgemachten Zeit ist ein Traktorist mit seiner Maschine auf dem Acker des Neubauern 
Schröter. 4) Auch eine Steinfuhre für seine Scheune wird termingemäß erledigt. 
5} Jetzt hat auch Schröter Zeit, im Kulturhaus Ducherow mit den Traktoristen eine 
Partie Schach zu spielen oder eine Kulturveranstaltung zu besuchen. 6) Die 
ständige Anleitung der Parteiorganisation der Station befähigte die Traktoristen, 
als Agitatoren unter den Bauern zu wirken. Unter anderem haben sie es übernommen, 
die Bauern durch geduldige Aufklärung zu bewegen, recht zahlreiche Schweinemast­
verträge abzuschließen. Aufn.sHensky


